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Dann bin ich jetzt mal so ehrlich und schreibe, ich hätte keine Lust euch "in echt" kennen zu
lernen. Ich bin aber als Privatperson auch ausgesprochen misanthrop. Abgesehen davon haue
ich aber im beruflichen Kontext ziemlich genau die gleichen Sprüche raus, wie auch hier. Ich
passe damit sehr gut an die Schule, an der ich jetzt bin, mir ist aber sehr bewusst, dass ich an
anderen Orten so meine Probleme hätte. Ich glaube, das ist schon eine recht wichtige
Erkenntnis, vor allem wenn es drum geht, aus einer schwierigen Situation rauszukommen und
darum geht es ja hier im Thread. Wenn man weiss, dass man selbst Teil des Problems ist, kann
man 1. an sich selbst arbeiten und 2. aktiv nach einer Umgebung suchen, in der man besser
zurecht kommt.

Also ja ... ich bin sicher jemand, den man relativ problemlos identifizieren könnte. Zumal hier
einige sowieso längst meinen Klarnamen kennen. 
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